
Februar
Alle Veranstaltungen im Februar finden im Rahmen des  
2. Leonhard Frank Symposiums statt. Weitere Informationen 
unter www.leonhard-frank-gesellschaft.de.

	Leonhard Frank – Lebenszeichen 1945 – 1952
Ausstellung von biographischen Dokumenten, Manuskript-
seiten aus Die Jünger Jesu und Originalgraphiken von Jürgen 
Hochmuth
Foyer im Rathaus
Donnerstag, 13. – Mittwoch 26. Februar 2014
Montag – Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 14.00 Uhr

	Leonhard Frank – Lebenszeichen 1945 – 1952
Führung durch die Ausstellung mit Michael Henke
Freitag, 14. Februar, 11.00 Uhr

	Literarischer Abendspaziergang mit Dr. Hans Steidle
Durch das alte Mainviertel auf den Spuren Leonhard Franks
Beginn am Vierröhrenbrunnen
Samstag, 15. Februar 2014, 21.00 Uhr, Eintritt frei

	 Politischer Humanismus als Antwort auf  
	 Krieg und Faschismus

Vortrag von Prof. Dr. Eric Hilgendorf
Oswald-Külpe-Hörsaal an der alten Augenklinik, Röntgenring 12
Sonntag, 16. Februar 2014, 12.45 Uhr, Eintritt frei

März
	Der junge Leonhard Frank als Maler
Das Museum im Kulturspeicher zeigt  
bis zum 13. April 2014: Fremde Mädchen am Meer und eine 
Kreuzigung, 6 Lithografien, entstanden 1913

	Kunstaperitif zum Feierabend
20-Minuten-Führung mit Frau Dr. Henrike Holsing mit einem 
anschließenden Glas Sekt
Mit freundlicher Unterstützung der Sektkellerei Höfer
Donnerstag, 6. März 2014, 18.00 Uhr
Eintritt 5 €, für Mitglieder des Freundeskreises  
Kulturspeicher 3,50 €

	Leonhard Frank – eine Spurensuche
Schauplätze Franks im Mainviertel, Petererviertel und der 
Pleich damals und heute. Aufnahmen in einer Zeitspanne von 
über 100 Jahren in einem Versuch der Gegenüberstellungen.
Galerie Schillerschule (Felix-Dahn-Str./Neubergstr.)
Montag, 17. März – Freitag, 11. April 2014, Eintritt frei

	Eröffnung der Fotoausstellung 
durch Hans Steidle am 17. März 2014 um 18.00 Uhr. 

	 Missachtete Literatur – 
	 Was die Deutschen nach 1945 nicht lesen wollten

Vortragsreihe in der Volkshochschule
Heinrich Mann Die Jugend des Königs Henri Quatre,  
Referent Michael Henke
Schillerschule (Felix-Dahn-Str./Neubergstr.)
Eintritt frei, Anmeldung über die VHS. Kursnummer 72412
Montag, 24. März 2014, 19.00 Uhr – 21.00 Uhr

	Gesprächsrunde zur Nachkriegszeit und zum Buch  
	 Die Jünger Jesu

mit Schülern der 10.Klasse der Maria-Ward-Schule und den 
Senioren im Wintergarten des Seniorenheims Hueberspflege 
der Stiftung Bürgerspital
Donnerstag, 27. März, 10.00 Uhr 

	Martin Hanns liest aus Die Jünger Jesu
Jüdisches Kulturmuseum, Thüngersheimer Str. 12 
97209 Veitshöchheim
Donnerstag, 27. März 2014, 19.30 Uhr, Eintritt frei

	Würzburg als Schauplatz der Romane von  
	 Leonhard Frank

eingefangen in Aquarellen von Alexander Kopp
Ausstellung im Atelier Kopp-Art, Ursulinergasse 6
Samstag, 29. März – Sonntag, 30. April 2014
Vernissage Samstag 29. März 2014, 14.00 Uhr, Eintritt frei

	 Missachtete Literatur –  
	 Was die Deutschen nach 1945 nicht lesen wollten”

Vortragsreihe in der Volkshochschule
Wolfgang Koeppen Tauben im Gras, Referent Paul Pagel
Schillerschule (Felix-Dahn-Str./Neubergstr.)
Eintritt frei, Anmeldung über die VHS. Kursnummer 72414
Montag, 31. März 2014, 19.00 – 21.00 Uhr
 

April
	Leonhard Frank – Die Begegnung mit dem Fremden
Lesung, Gespräch, Musik
Kolping-Center Mainfranken, Kolpingplatz 1
Dienstag, 1. April 2014, 19.00 Uhr, Eintritt frei

	Readers’ Corner Die Jünger Jesu
Freitag, 4. April 2014,  Stadtbücherei, 12.00 - 13.00 Uhr

	 Leonhard Frank – ein Würzburger Dichter  
	 und Schriftsteller 

Bildvortrag und anschließende Erzählrunde  
von Willi Dürrnagel im Matthias-Ehrenfried-Haus
Freitag, 4. April 2014, 14.30 Uhr – ca. 16.30 Uhr, Eintritt frei

	Leonhard Frank – Dichter und Schriftsteller  
	 aus Würzburg

Veröffentlichungen von und über Leonhard Frank aus der 
Sammlung von Willi Dürrnagel im Matthias-Ehrenfried-Haus, 
Freitag, 4. April 2014 – Donerstag, 1. Mai 2014
Ausstellungseröffnung 4. April 2014, 16.30 Uhr

	Würzburg, ein literarisches Profil – Dichter von Walther  
	 von der Vogelweide bis Samuel Beckett

Literarischer Rundgang mit Hans Bauner
Treffpunkt: Franconia-Brunnen an der Residenz, ca. 1,5 Std. 
Freitag, 4. April 2014, 16.00 Uhr
Teilnahmegebühr 5,00 €, Anmeldung nicht nötig

	 Überraschungsfilm
Verfilmung des Romans Karl und Anna von Leonhard Frank 
in englischer Sprache, ca. 90 Min.
Central Programmkino
Freitag, 4. April 2014, 16.00 Uhr
Eintritt 4,50 €, ermäßigt 3,50 €

	 Der politische Humanismus Leonhard Franks.  
	 Zur Rechtskritik in den Jüngern Jesu

Vorlesung von Prof. Dr. Eric Hilgendorf
Alumni-Hörsaal (HS II) in der Alten Universität,  
Domerschulstraße 16
Freitag, 4. April 2014, 18.00 – 20.00 Uhr, Eintritt frei

	Ein literarischer & historischer Abend der 9. Klassen  
	 über Leonhard Frank

Friedrich-Koenig-Gymnasium Würzburg
Anbau/MZR FKG, Friedrichstr. 22
Freitag, 4. April 2014, 19.00 Uhr, Eintritt frei

	Ruth Freudenheim „Ich sollte etwas haben.  
	 Ein Messer.”

Am 8. Mai 1945 endet die Nazidiktatur. Und die Gesinnung?
Martin Menner liest aus Die Jünger Jesu.
Kunsthaus Michel, Semmelstr. 42
Freitag, 4. April 2014, 19.00 Uhr, Eintritt frei

	 Heimkehr
Stummfilm des Romans Karl und Anna von Leonhard Frank 
von 1928 (D), mit Klavierbegleitung, 113 Min.
Central Programmkino
Freitag, 4. April 2014, 20.30 Uhr, Eintritt 8,50 €, erm. 7,50  €

	Literaturexpress Die Jünger Jesu in der  
	 Würzburger Straßenbahn

Mitglieder des Autorenkreises Würzburg lesen aus Die Jünger 
Jesu
Samstag, 5. April 2014, 12.00 Uhr – 16.00 Uhr, Eintritt frei 
weiterer Termin: 11.4.

	Lesung mit Aussicht
Eberhard Schellenberger, Wolfgang Salomon u.a. lesen aus 
Die Jünger Jesu
BR-Hochhaus Newsroom
Samstag, 5. April 2014, 13.00 Uhr, Eintritt frei,  
Anmeldung erforderlich wegen begrenzter Teilnehmerzahl  
unter wsalomon@freenet.de

	Fremde Mädchen
Andere Texte Leonhard Franks aus der Entstehungszeit der 
„Jünger Jesu“, gelesen von Michael Henke 
Buchhandlung Neuer Weg, Sanderstr. 23 
Samstag, 5. April 2014, 19.00 Uhr, Eintritt frei

	Die Jünger Jesu im Meeviertel und am Main
Lesung mit Gespräch beim Schoppen
im Historischen Zunftsaal der Fischerzunft Würzburg, 
Saalgasse 6
Sonntag, 6. April 2014, 14.00 Uhr, Eintritt frei

	Literarischer Rundgang:  
	 Die Jünger Jesu – auf den Spuren Leonhard Franks

Führung mit Angelika Serger
Treffpunkt: Vierröhrenbrunnen, Dauer ca. 1,5 Stunden
Sonntag, 6. April 2014, 15.00 Uhr
Teilnahmegebühr 5,- €, Anmeldung nicht nötig

	Blutsbrüder – ein Berliner Cliquenroman 
	 von Ernst Haffner

Lesung mit Thomas Lazarus, Einleitung von Michael Henke
Theaterwerkstatt
Sonntag, 6. April 2014, 15.00 Uhr 
Eintritt 10 €, ermäßigt 7 €

	Erinnerungen wirken im Jetzt
Kunstausstellung und Kulturbeiträge zu Leonhard Frank, 
Max Dauthendey und Bertolt Brecht
mit anschließender Stadtteilführung
Kunstforum, Schiestlstr. 5
Sonntag, 6. April 2014, 15.00 Uhr, Eintritt frei

	 Die Frau und der Fremde
Verfilmung des Romans Karl und Anna von Leonhard Frank 
von 1985 (DDR), 97 Min.
Central Programmkino
Sonntag, 6. April 2014, 18.30 Uhr
Eintritt 6,50 €, ermäßigt 5,50 €

	Readers’ Corner Die Jünger Jesu
Montag, 7. April 2014, Stadtbücherei, 12.00 - 13.00 Uhr

	Aufführung von Schultheaterprojekten  
	 zu Die Jünger Jesu

Foyer des Mainfrankentheaters
Montag, 7. April 2014, 11.00 - 14.30 Uhr, Eintritt frei

	11 Jünger und ein Mädchen
Der Kinder- und Jugendclub des Theaters am Neunerplatz 
liest Szenen aus dem Handlungsstrang um die Jugendbande 
im Roman Die Jünger Jesu
Theater am Neunerplatz
Montag, 7. April 2014, 16.00 Uhr, Eintritt frei

	 Chronik eines Mordes
Verfilmung des Romans Die Jünger Jesu von 1965 (DDR), 
Central Programmkino
Montag, 7. April 2014, 18.30 Uhr
Eintritt 6,50 €, ermäßigt 5,50 €

	Würzburger DGB-Aufzeichnungen zum Verhältnis  
	 der Gewerkschaften mit dem Dichter Leonhard Frank

Dokumentarische Lesung mit Musik
Theaterwerkstatt, Rüdigerstr. 4
Montag, 7. April 2014, 19.00 Uhr, Eintritt frei 
Reservierung beim DGB Würzburg, Tel. 0931 56565

	 Missachtete Literatur –  
	 Was die Deutschen nach 1945 nicht lesen wollten

Vortragsreihe in der Volkshochschule
Alfred Neumann Es waren ihrer sechs, 
Referent Michael Henke
Schillerschule (Felix-Dahn-Str./Neubergstr.)
Eintritt frei, Anmeldung über die VHS. Kursnummer 72416
Montag, 7. April 2014, 19.00 Uhr – 21.00 Uhr

	Ruth – Drama von Ulrike Schäfer nach Leonhard Frank
Szenische Lesung
theater ensemble, Frankfurterstraße 87
Montag, 7. April 2014, 20.00 Uhr, Eintritt frei

	 Chronik eines Mordes – Schulvorstellung
Verfilmung des Romans Die Jünger Jesu von 1965 (DDR), 
Central Programmkino
Dienstag, 8. April 2014, 11.00 Uhr 
Eintritt 3,50 € 
Anmeldung unter kino@central-programmkino.de

	Readers’ Corner Die Jünger Jesu
Dienstag, 8. April 2014, Stadtbücherei, 12.00 - 13.00 Uhr

	Lesung mit Aussicht
Wolfgang Salomon, Norbert Herrmann u.a. lesen aus Die 
Jünger Jesu
Türmerstube des Grafeneckart/Rathaus
Dienstag, 8. April 2014, 14.00 Uhr, Eintritt frei 
Anmeldung erforderlich wegen begrenzter Teilnehmerzahl 
unter wsalomon@freenet.de

	Leonhard Frank: Die Schicksalsbrücke
Lesung und Gespräch mit Gabriele Stößel
Villa Franconia, Seniorenwohnanlage am Hubland, 3. Stock
Dienstag, 8. April 2014, 14.30 Uhr, Eintritt frei

	Zeitzeugen erinnern sich
Gesprächsrunde mit Frau Poschet, Frau Müller, Frau Schüller
Buchhandlung Dreizehneinhalb, Eichhornstr. 13 1/2
Dienstag, 8. April 2014, 15.00 Uhr, Eintritt frei

	Generationenlesung Die Jünger Jesu
Schüler des Wirsberg-Gymnasiums lesen vor  
und diskutieren mit Senioren
AWO, Marie-Juchacz-Haus, Jägerstr. 15
Dienstag, 8. April 2014, 15.00 Uhr, Eintritt frei
für Senioren des Hauses mit ihren Freunden

	Lese- und Diskussionsabend zu Die Jünger Jesu
Schüler laden ein in die Aula des Gymnasiums Veitshöchheim
Dienstag, 8. April 2014, 19.00 Uhr, Eintritt frei

	Leonhard Frank: Die Jünger Jesu; Lesung und Gespräch
Öffentliche Lesung
Freie Waldorfschule Würzburg, Ob. Neubergweg 14
Dienstag, 8. April 2014, 19.30 Uhr, Eintritt frei

	Readers’ Corner Die Jünger Jesu
Mittwoch, 9. April 2014, Stadtbücherei, 12.00 - 13.00 Uhr

	Präsentation der Beiträge zum Schulwettbewerb
„Leonhard Franks Die Jünger Jesu und wir”
Sparkasse Mainfranken, Hofstraße
Mittwoch, 9. April 2014 – Mittwoch, 23. April 2014
Eröffnung mit Michael Henke und Jörg Nellen 
Mittwoch, 9. April 2014, 16.00 Uhr

	Readers’ Corner Die Jünger Jesu
Lesung aus Die Jünger Jesu
in der Buchhandlung Knodt
Mittwoch, 9. April 2014, 13.00 Uhr, Eintritt frei
Vorleser gesucht, Anmeldung direkt in der Buchhandlung

	Gespräch mit Zeitzeugen 
über den Roman Die Jünger Jesu und die Nachkriegszeit
SchülerInnen der 10a des Röntgengymnasiums zu Besuch
im Seniorenwohnstift Sanderau der Stiftung Bürgerspital, 
Königsbergerstraße 1 
Mittwoch, 9. April 2014, 15.00 Uhr 

	Leonhard Frank, Botschafter der Natur- und 
	 Menschenliebe

Lesung und Gespräch mit Frank Stößel
Teeraum, Textorstr. 16
Mittwoch, 9. April 2014, 19.00 Uhr

Liebe Würzburgerinnen  
und Würzburger,

Würzburg liest ein Buch ist ein literari-
sches Ereignis, das es so und in dem 
Ausmaß in Würzburg noch nie gegeben 
hat. Deshalb habe ich, noch als Ober-
bürgermeister, mit großer Freude die 
Schirmherrschaft für diese Tage über-
nommen. Nun halten Sie ein Programm 
in Händen, das sich so wohl die Veran-
stalter nur in ihren kühnsten Träumen 
erhofft hatten. Eine ungeheure Vielfalt an Veranstaltungen be-
schäftigen sich mit nur einem Buch und seinen Themen: Die Jün-
ger Jesu von Leonhard Frank.

Als der Roman 1949 erschien, nahmen viele Bürger unserer Stadt 
Frank dieses Buch mehr als übel. Franks Darstellung des Nach-
kriegsdeutschland am Beispiel seiner Heimatstadt empfanden 
viele als Nestbeschmutzung. Er schilderte das Fortleben von Nazi-
gedankengut, die Ungerechtigkeit der Justiz im Umgang mit 
Alt-Nazis und vor allem den Rückblick auf das Jahr 1943, in dem 
Juden auf dem Marktplatz von einem Nazimob umgebracht wur-
den. Das ist so auf dem Marktplatz nicht geschehen. Die Deporta-
tionen von Juden in Konzentrationslager aber sehr wohl. Davon 
wollten viele Würzburger nichts mehr hören.

Zwischen Würzburg und Leonhard Frank, der mit seiner Räuber-
bande im Jahr 1914 literarischen Ruhm über die Stadt gebracht 
hatte, wurde mit Die Jünger Jesu ein Band zerschnitten, das erst 
Anfang der 80er Jahre mit der Gründung der Leonhard Frank-Ge-
sellschaft neu geknüpft werden konnte.

Heute wird dieses Band zwischen dem wohl größten Schriftstel-
ler unserer Stadt und uns Würzburgern erneut geknüpft. Ich freue 
mich ganz besonders, dass sich die junge Generation in so gro-
ßem Maße daran beteiligt. Wenn über die Literatur Geschichte 
lebendig wird, können wir alle eine gute Zukunft bauen.

Vor allem gebühren Dank und Anerkennung der Leonhard 
Frank-Gesellschaft, dem Aktionsbündnis unabhängiger Buch-
handlungen „Lass den Klick in Deiner Stadt“ und der Stadtbüche-
rei, die mit großem Engagement dieses Ereignis auf den Weg ge-
bracht haben. Die Stadt Würzburg kann stolz auf den 
Ideenreichtum und die kulturelle Lust ihrer Bürger sein. Eine Fort-
setzung von Würzburg liest ein Buch würde ich mir für unsere 
Stadt sehr wünschen.

Ich wünsche allen Besuchern, Zuhörern, Zuschauern und Aktiven 
viel Freude und hoffe, dass vor allem Die Jünger Jesu, aber auch 
viele andere wichtige Bücher von Leonhard Frank den Weg in die 
heimischen Bibliotheken finden.

Georg Rosenthal 
Mitglied des Landtags und Oberbürgermeister a.D.

GrußwortSponsorenGrußwort

	 Chronik eines Mordes
Verfilmung des Romans  
Die Jünger Jesu von 1965 (DDR) 
Central Programmkino 
Samstag, 15. Februar 2014, 16.30 Uhr 
Eintritt 6,50 €, ermäßigt 5,50 €

alle Termine: Sa. 15.2. 16.30 Uhr, Mo. 
7.4. 18.30 Uhr, Mi. 9.4. 20.30 Uhr
Schulvorstellungen:  
Di. 8.4. 11.00 Uhr, Do. 10.4. 11.00 Uhr, Fr. 11.4. 11.00 Uhr 
Eintritt pro Person € 3,50 
Anmeldung: kino@central-programmkino.de
Das Ruth-Motiv aus Die Jünger Jesu: Mitte der 1950er Jahre 
wird in einer westdeutschen Stadt Bürgermeister Zwischen-
zahl erschossen. Die aus dem KZ heimgekehrte Jüdin Ruth 
Bodenheim rächt den Tod ihrer Eltern, an dem der SA-Mann 
Zwischenzahl beteiligt war. Rache, Recht, Gerechtigkeit? In 
einer spannenden Defa-Verfilmung!

	 Missachtete Literatur – 
		 Was die Deutschen nach 1945  
		 nicht lesen wollten

Vortragsreihe in der Volkshochschule 
Anna Seghers Das siebte Kreuz, Referent  
Hans Steidle 
Schillerschule (Felix-Dahn-Str./Neubergstr.) 
Eintritt frei, Anmeldung über die VHS. Kursnummer 72410. 
Montag, 17. März 2014, 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Der Roman erschien 1947 im Rowohlt Verlag in einer Ausgabe 
für alle vier Besatzungszonen. Danach aber konnte man ihn im 
Westen zwei Jahrzehnte lang überhaupt nicht lesen während 
er in der DDR gefeiert wurde und zur Pflichtlektüre im Schul-
unterricht avancierte. 

Bei drei anderen Termine der Reihe „Missachtete Literatur - 
Was die Deutschen nach 1945 nicht lesen wollten“ werden 
Heinrich Manns Die Jugend des Königs Henri Quatre, Alfred 
Neumanns Es waren ihrer sechs und Wolfgang Koeppens  
Tauben im Gras behandelt.

	Kriegsenkel – Die Erben der  
		 vergessenen Generation

Autorenlesung mit Sabine Bode

eingeladen von den unabhängigen 
Buchhandlungen der buy local-Initiative 
„Lass den Klick in Deiner Stadt”

David-Schuster-Saal des jüdischen 
Gemeindezentrums Shalom Europa 
Mittwoch, 2. April 2014, 20.00 Uhr 
Eintritt 9 €, ermäßigt 6 € 
Kartenreservierung unter 0931 52673

In Sabine Bodes Buch Kriegsenkel kommt die Generation der 
zwischen 1960 und 1975 Geborenen zu Wort. Obwohl in Frie-
den und Wohlstand aufgewachsen, leiden sie häufig an einer 
tief sitzenden Verunsicherung. Kann es sein, dass die Kriegs-
kinder-Vergangenheit ihrer Eltern sie heute noch beeinflusst? 
Eine Einladung zum Gespräch zwischen den Generationen.

	Blutsbrüder – ein Berliner 
		 Cliquenroman von Ernst Haffner

Lesung mit Thomas Lazarus,  
Einleitung von Michael Henke 
Theaterwerkstatt 
Donnerstag, 3. April 2014, 20.00 Uhr 
Eintritt 10 €, ermäßigt 7 €

In den verwahrlosten Ecken Berlins zur 
Zeit der Wirtschaftskrise lebten Tausende Jugendliche auf der 
Straße. Ihre Cliquen waren Familienersatz und kriminelle Ban-
de in einem. Poetisch und mit einem tieftraurigen Realismus 
erzählt Haffner von ihrem Überlebenskampf, ihrem Freiheits-
willen. Von den Nazis öffentlich verbrannt, ist der Roman nach 
80 Jahren nun wieder erschienen.

	Readers’ Corner Die Jünger Jesu
Lesung aus Die Jünger Jesu im Publikums-
bereich der Stadtbücherei, 
Samstag, 5. April 2014 
12.00 – 13.00 Uhr, Eintritt frei 
Vorleser gesucht, Anmeldung direkt  
in der Stadtbücherei

weitere Termine: Fr 4.4., Mo 7.4., Di 8.4.,  
Mi 9.4., Do 10.4., Fr 11.4.

Freiwillige lesen den ganzen Roman Die Jünger Jesu in der 
Stadtbücherei. Wenn sie fertig sind, dann fangen sie von vorne 
an. Auch wenn keiner zuhört. Aber noch lieber, wenn eine/r 
zuhört. Hören Sie und staunen Sie, welche Überraschungen 
das Buch bereithält!

	Ruth 
		 Drama von Ulrike Schäfer nach 
		 Leonhard Frank

Szenische Lesung 
theater ensemble, Frankfurterstraße 87 
Sonntag, 6. April 2014,  
Montag, 7. April 2014, jeweils 20 Uhr, 
Eintritt frei

Die Jüdin Ruth erschießt Zwischenzahl, den Mörder ihrer Eltern 
– und führt die Justiz, ja die ganze Stadt in eine Zerreißprobe, 
indem sie dem Richter eine einfache Frage stellt: „Wenn Zwi-
schenzahl Ihre Eltern ermordet hätte, und er wäre nicht be-
straft worden – was hätten Sie getan?“

	Die kleine Welt des Leonhard Frank
Nachtführung mit Hans Steidle

Beginn am Vierröhrenbrunnen 
Samstag, 5. April 2014, 20.00 Uhr, Eintritt frei

„Das Mondlicht gab der Efeumauer das Grün des Tages ...“. Das 
Dunkle in Franks Romanen erhellt der Frank-Kenner Dr. Steidle 
im Mainviertel, der kleinen Welt des Leonhard Frank, an literari-
schen und an realen Orten. So etwas endet vielleicht im Burg-
graben oder der Deutschhauskirche. Das weiß nur der Mond ...

	 Lange Schatten, tiefe 
		 Wunden … Lichtblicke?

Eine experimentelle Annäherung 
mit Tanzperformance und 
Fachvortrag zu den traumati-
schen Folgen von Krieg und 
Holocaust im Roman Die Jünger 
Jesu und heute.

Mit AndraLaDanza sowie Ruth Ebbinghaus und Andrea 
Iff-Kamm von Orphea, Unterfränkisches Zentrum für  
Psychotraumatologie e.V. 
Theater am Neunerplatz 
Sonntag, 6. April 2014, Matinee, 11.00 Uhr 
Eintritt 6 €, ermäßigt 4 €

Traumata als Folge des Zweiten Weltkrieges prägen die 
Figuren in Die Jünger Jesu. Die Fachärztin für Psychiatrie und 
Psychotherapie Ruth Ebbinghaus und die Psychologin Andrea 
Iff-Kamm spannen den Bogen von den Bewältigungsversu-
chen der Protagonisten bis zum Umgang mit Kriegs- und 
Gewaltopfern heute.

	Non-Stop-Lesung aus Die Jünger Jesu
Museum im Kulturspeicher Würzburg, 
Foyer 
Sonntag, 6. April 2014,  
11.00 bis 18.00 Uhr, Eintritt frei

Freiwillige lesen Franks Die Jünger Jesu 
an einem Stück kostenfrei im Foyer, 
ununterbrochen. Damit speichert der Kulturspeicher die 
Erinnerung an die Nachkriegszeit. Kommen Sie hören Sie.  
Und staunen Sie über Frank als bildenden Künstler im  
ersten Stock (Eintritt).

		
Festakt Würzburg  
liest ein Buch
mit MdL Georg Rosenthal
Stadtbücherei Würzburg, Oberer Markt 
Dienstag, 8. April 2014, 19.00 Uhr, Eintritt frei 
Reservieren Sie bitte bei einem der Veranstalter.
Höhepunkt des Literaturprojekts Würzburg liest ein 
Buch mit Schirmherr Georg Rosenthal, Muchtar Al 
Ghusain, Michael Henke (Laudatio und Preisverleihung 
Schulwettbewerb), Wolfgang Salomon (Musik), Dr. Hans 
Steidle (Kurzvortrag zum Werk Die Jünger Jesu) und 
Schüler/innen der Leonhard-Frank-Schule sowie den 
Gewinner/innen des Schulwettbewerbs. 
Moderation Pauline Füg.

	Leonhard Frank in Erstausgaben  
		 und Übersetzungen in der 
		 Universitätsbibliothek am Hubland

Präsentation und Führung 
Treffpunkt: Informationstheke der 
Zentralbibliothek

Donnerstag, 3. April 2014, 17.00 Uhr, 
Eintritt frei

Leonhard Frank wurde und wird weltweit 
gelesen, es gibt Übersetzungen in 30 Sprachen. Die Abteilung 
Fränkische Landeskunde der Universitätsbibliothek Würzburg 
sammelt alle erreichbaren Ausgaben, um Franks Werk zu doku-
mentieren und für die Forschung zur Verfügung zu stellen. In 
der Veranstaltung werden Erst- und bibliophile Ausgaben so-
wie Übersetzungen präsentiert, begleitet von Hörproben aus 
der Oper Karl und Anna.

	Street-Art auf der Leonhard-Frank-Promenade 
		 3. bis 20. April

Leonhard-Frank Promenade zwischen Alter Mainbrücke  
und Viehmarktplatz

Unterstützt von Jugendkulturhaus Cairo, Manou Wahler  
und dem KÖR e.V. sowie SJR, Q-Werk und Bürgerbräu.  
www.cairo.wue.de

Zwölf Ölfässer werden von jungen Street-Art-KünstlerInnen 
des KÖR e.V. bemalt, inspiriert von Die Jünger Jesu und Leon-
hard Frank. Die Kunstwerke werden nach der Aktionswoche 
noch bis September auf dem Bürgerbräu-Gelände, an anderen 
Orten und schließlich beim Straßenmusikfestival ausgestellt. 
Der Lauf der Zeit wird sie verändern, wird uns verändern.

Wir bedanken uns 

bei unseren Sponsoren …



	Die Jünger Jesu im St. Ursula-Gymnasium
Schülerinnen der 11. Jahrgangsstufe lesen ausgewählte 
Textstellen und zeigen ihre Ausstellung zum  
Zeithintergrund
St. Ursula Schule, Augustinerstr. 17
Mittwoch, 9. April 2014, 19.00 Uhr
Eintritt frei

	 Chronik eines Mordes
Verfilmung des Romans Die Jünger Jesu von 1965 (DDR), 
Central Programmkino
Mittwoch, 9. April 2014, 20.30 Uhr
Eintritt 6,50 €,ermäßigt 5,50 €

	Im Gespräch mit Zeitzeugen
Die Klasse 9d des Siebold Gymnasiums lädt ein, zum 
Gespräch mit Zeitzeugen und nach szenischen Impulsen aus 
Die Jünger Jesu.
Siebold Gymnasium, Rennweger Ring 11
Donnerstag, 10. April 2014, 9.45 Uhr –11.15 Uhr, Eintritt frei

	 Chronik eines Mordes – Schulvorstellung
Verfilmung des Romans Die Jünger Jesu von 1965 (DDR), 
Central Programmkino
Donnerstag, 10. April 2014, 11.00 Uhr
Eintritt 3,50 € 
Anmeldung unter kino@central-programmkino.de

	Readers’ Corner Die Jünger Jesu
Donnerstag, 10. April 2014, Stadtbücherei,  
12.00 - 13.00 Uhr

	Zeitzeugengespräch mit Ernst Grube *1932 München,  
	 verfolgt als Jude und Kommunist

Buchladen Neuer Weg, Sanderstr. 23
Donnerstag, 10. April 2014, 15.00 Uhr, Eintritt frei

	Lesung aus Leonhard Franks Die Jünger Jesu
Hätzfelder Bücherstube, Wenzelstr. 5
Donnerstag, 10. April 2014, 15.00 – 16.00 Uhr, Eintritt frei

	Generationenlesung Die Jünger Jesu
mit Britta Schramm und  Rainer Appel
Haus St. Thekla der Caritas, Ludwigkai 12
Donnerstag, 10. April 2014, 15.30 Uhr, Eintritt frei
nur für Senioren des Hauses mit ihren Verwandten

	Die Jünger Jesu beim Dämmerschoppen
Pia Beckmann liest und gibt private Einblicke in ein Buch,  
das sie liebt.
Ratskeller Würzburg
Donnerstag, 10. April 2014, 17.00 Uhr, Eintritt frei

	Das Nachkriegs-Würzburg und seine Architektur
Lesung mit Bildern der Nachkriegsarchitektur
Bürgerbräu Würzburg, Frankfurterstraße 87, Büro archicult
Donnerstag, 10. April 2014, 18.00 Uhr, Eintritt frei

	Reader’s Corner Die Jünger Jesu
musik-butik, Neubaustr. 22
Donnerstag, 10. April 2014, 18.00 Uhr, Eintritt frei
Vorleser gesucht, Anmeldung direkt in der musik-butik.

	Leonhard Frank – Fiktion und Wirklichkeit der 
	 Nachkriegszeit

Lesung, Bildvortrag und Diskussion
pth-mediaberatung, Friedrich-Bergius-Ring 20
Donnerstag, 10. April 2014, 19.30 Uhr
Eintritt frei, wegen begrenzter Platzanzahl bitte  
Voranmelung unter Telefon 0931 329300

	Ernst Grube: Jude und Kommunist – eine 
	 Verfolgungsgeschichte in Deutschland

Lebensgeschichte und Gespräch
Buchladen Neuer Weg, Sanderstr. 23
Donnerstag, 10. April 2014, 20.00 Uhr
Eintritt 5 €, Reservierung unter 0931 355910

	Worte, die bleiben – Plakatspaziergang mit  
	 Lieblingszitaten aus Die Jünger Jesu

MdL Kerstin Celina und GRÜNE aus Stadt und Landkreis
Beginn am Vierröhrenbrunnen
Freitag, 11. April 2014, 11.00 Uhr, Eintritt frei

	 Chronik eines Mordes – Schulvorstellung
Verfilmung des Romans Die Jünger Jesu von 1965 (DDR), 
Central Programmkino
Freitag, 11. April 2014, 11.00 Uhr
Eintritt 3,50 €,  
Anmeldung unter kino@central-programmkino.de

	Readers’ Corner Die Jünger Jesu
Freitag, 11. April 2014, Stadtbücherei, 12.00 - 13.00 Uhr

	Als die Schule wieder begann.  
	 Kinder in der Nachkriegszeit

Zeitzeugengespräch mit Charlotte Breyer und damals 
„Jugendlichen”, über Schulspeisung, Väter in Gefangenschaft, 
Mütter die Trümmer räumten und besondere Erlebnisse aus 
dieser Zeit.
Buchhandlung Knodt, Textorstraße / Ecke Semmelstraße
Freitag, 11. April 2014, 15.00 Uhr, Eintritt frei

	Die Bahnhofsmission liest ein Buch – Die Jünger Jesu
Lesung und Gespräch
Bahnhofsmission, Bahnhofplatz 4
Freitag, 11. April 2014, 17.00 Uhr, Eintritt frei

	Main-Post Stadtgespräch
Diskussionsrunde mit Andreas Jungbauer,  
Charlotte Breyer, Pia Beckmann, Ulrike Schäfer,  
Michael Henke und Hans Steidle
Rudolf-Alexander-Schröder-Haus
Freitag, 11. April 2014, 20.00 Uhr

	Lesung aus Die Jünger Jesu
mit der Schauspielerin Marion Neuendorf
anschließend Vortrag von Wolfgang Gabel (Autor und 
Mitbegründer der Leonhard Frank-Gesellschaft) „Wie viel 
Heimat braucht ein Dichter?“
Buchhandlung erLesen, Matterstockstr. 22
Freitag, 11. April 2014, 20.00 Uhr

	 Literatur-Café mit Leonhard Frank
Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen Leonhard Frank im 
Originalton und den Dokumentarfilm „Auf den Spuren eines 
friedliebenden Mannes“
Galerie 26, Nürnberger Str. 26
Samstag, 12. April 2014, 12.00 Uhr  -17.00 Uhr, Eintritt frei

	Leonhard Franks Werk im Würzburg der Nachkriegszeit
Zeitzeugengespräch mit Hildegard Poschet, der ehemaligen 
Leiterin der Stadtbücherei Würzburg
Buchladen Neuer Weg, Sanderstr. 23
Samstag, 12. April 2014, 14.00 Uhr, Eintritt frei

	Readers’ Corner im Waschsalon
Frankfurter Straße 13a 
Dreckige Wäsche waschen: Leonhard Franks schlechte Presse
Samstag, 12. April 2014, 15.00 – 17.00 Uhr, Eintritt frei
Vorleser gesucht, Anmeldung unter info@wuerzburg-liest.de 

	 Die Räuberbande – eine collagenhafte Verfilmung  
	 des Romans in Sepia und Schwarzweiß

präsentiert vom P-Seminar Kunst des Riemenschneider 
Gymnasiums
Theater am Neunerplatz, Adelgundenweg 2a
Samstag, 12. April 2014, 17.30 Uhr, Eintritt 4,00 €

	Erinnerungen wirken im Jetzt
Kunstausstellung. Lesung und Diskussion zu Leonhard Frank, 
Max Dauthendey und Bertolt Brecht
mit anschließender Stadtteilführung
Kunstforum, Schiestlstr. 5
Sonntag, 13. April 2014, 15.00 Uhr, Eintritt frei

	Chill-Out zum Abschluss der Aktionswoche  
	 „Würzburg liest ein Buch“

Wir laden ein zum Gespräch bei Kaffee und Kuchen, bei 
Schoppen und Gebäck. Bitte bringen Sie Ihre Fotos von 
Veranstaltungen der Aktionswoche mit!
Remter (Gemeindesaal) der Deutschhaus-Kirche,  
Zeller Str. / Schottenanger
Sonntag, 13. April 2014, 15.00 bis ca. 21.00 Uhr,  
Eintritt frei

	Blutsbrüder – ein Berliner Cliquenroman  
	 von Ernst Haffner

Lesung mit Thomas Lazarus, Einleitung von Michael Henke
Theaterwerkstatt
Mittwoch, 16. April 2014, 20.00 Uhr
Eintritt 10 €, ermäßigt 7 €

Mai
	Auf den Spuren der Romane von Leonhard Frank
Malschüler des Ateliers Kopp präsentieren ihre Bilder
Atelier Kopp Art, Ursulinergasse 6
Vernissage Samstag, 3. Mai 2014, 14.00 Uhr
Ausstellung 3. Mai – 1. Juni 2014, Eintritt frei

	Leonhard Frank Preis 2014
Die Jünger Jesu - Lesung aus der Autorenwerkstatt
Mainfrankentheater Würzburg, Kammerspiele
Samstag, 31. Mai 2014, 20.00 Uhr
Eintritt 16 €, ermäßigt 9 €

Leonhard Frank 
ist einer der großen sozial-kriti-
schen Autoren deutscher Sprache. 
1882 in Würzburg geboren, fällt er 
durch Die Räuberbande, das Och-
senfurter Männerquartett und sei-
ne romanhafte Autobiografie Links 
wo das Herz ist erst auf und dann 
in Ungnade. Ein zu Unrecht fast 
vergessener Autor unserer Stadt!

Die Jünger Jesu 
sind eine Jugendbande, die im kriegszerstörten Würzburg des Jah-
res 1946 von den Reichen nimmt und das Diebesgut den  
Bedürftigen der Stadt zukommen lässt. Verknüpft mit diesem 
Hauptstrang erzählt Leonhard Frank vom noch schwelenden  
Nationalsozialismus, von der tragischen Liebe zwischen einer 
jungen deutschen Frau und einem amerikanischen Soldaten und 
vom Schicksal der jüdischen Heimkehrerin Ruth.
Frank verarbeitet in seinem 1947 im New Yorker Exil entstande-
nen Buch literarisch zentrale und über den historischen Kontext 
hinausgehende Themen wie die Shoa, Entnazifizierung, Fraterni-
sierung und soziale Gerechtigkeit.

Ein vergessenes Meisterwerk!
Leonhard Frank. Die Jünger Jesu. 
Roman. Könighausen & Neumann, 
Würzburg.  
Zweite, erweiterte Auflage 2013
266 Seiten, 8 Euro. 
ISBN: 978-3-8260-5248-4

 

Mit! Lesen!  
www.wuerzburg-liest.de

Leonhard Frank 
Die Jünger Jesu
„Würzburg liest ein Buch“ will Menschen 
der Stadt generationenübergreifend 
über ein Buch ins Gespräch bringen.

 

04. – 13. April 2014

Mit! Machen!
Gewinnen Sie einen von 5 Büchergutscheinen im Wert von je 
50 Euro, einzulösen in den Buchhandlungen Dreizehnein-
halb, Knodt, Neuer Weg und Schöningh, oder im Antiquariat 
Osthoff.
Die Antworten mit den Angaben Ihres Namens, Ihrer 
Anschrift, Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse sind 
schriftlich einzusenden an: 
preisraetsel@wuerzburg-liest.de 
oder an Antiquariat Osthoff, Martinstr. 19, 97070 Würzburg

1.	 Leonhard Frank schrieb seinen Roman Die Jünger Jesu im Exil 
in den USA. Wann genau ist der Roman entstanden? 

2.	 In welchem Jahr und in welchem Verlag wurde der Roman 
erstmals in Buchform veröffentlicht?

3.	 Die „Jünger Jesu“ sind eine Jugendbande, die den Reichen 
nimmt und das Diebesgut den Bedürftigsten in der Stadt 
Würzburg zukommen lässt. Aus wie vielen Mitgliedern 
bestehen die „Jünger Jesu“? 

4.	 Nenne mindestens die Hälfte der Jünger bei ihrem Namen!

5.	 Wie ist der Vorname des Mädchens, das die „Jünger Jesu“ im 
Verlauf des Romans als einziges weibliches Mitglied 
aufnehmen?

6.	 Wie heißt der Schwarzmarkt-Händler, bei dem die „Jünger 
Jesu“ besonders reiche Beute machen? 

7.	 Neben den „Jüngern“ sind zwei Frauen die Hauptfiguren des 
Romans. Wie lauten ihre Namen?

8.	 Welches Mittelgebirge muss eine der beiden Frauen über-
queren, ehe sie das zerstörte Würzburg erreicht?

9.	 Leonhard Frank hat den Romanstoff in späteren Jahren zu 
einem Theaterstück verarbeitet. Wie lautet der Titel dieses 
Theaterstücks? 

10. An welchem genau bestimmten Tag lässt Leonhard Frank 
die „Jünger Jesu“ enden? 

Teilnahmebedingungen:
Teilnahmeberechtigt ist jede natürliche Person.
Einsendeschluss (Poststempel bzw. Maildatum) ist der 12. April 2014. 
Die Auslosung findet am Montag, 14. April 2014 im Antiquariat Osthoff statt.
Die Gewinner werden per E-Mail oder Telefon benachrichtigt.
Die Buchgutscheine werden den Gewinnern per Post zugeschickt.
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer des Gewinnspiels nicht 
gespeichert und auch zu keinen anderen Zwecken verwendet. Nach 
Auslosung der Gewinner werden die Einsendungen vernichtet.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mit freundlicher Unterstützung des  
Aufbau Verlages, Berlin.

M
it! Lesen!

M
it! Lesen!

Die Aktionswoche  
Würzburg liest ein Buch –  
Leonhard Frank Die Jünger Jesu
wird veranstaltet von:

Leonhard Frank-Gesellschaft 
c/o Antiquariat Daniel Osthoff 
Martinstraße 19, 97070 Würzburg 
www.leonhard-frank-gesellschaft.de
Buchhandlung Dreizehneinhalb 
Eichhornstraße 13 ½, 97070 Würzburg 
www.dreizehn-einhalb.de
Buchhandlung Knodt 
Textorstraße 4, 97070 Würzburg 
www.knodt.de
Buchhandlung Neuer Weg 
Sanderstraße 23-25, 97070 Würzburg 
www.neuer-weg.com
Buchhandlung Schöningh 
Franziskanerplatz 4, 97070 Würzburg 
www.schoeningh-buch.de
Stadtbücherei Würzburg   
Falkenhaus, 97070 Würzburg 
www.stadtbuecherei-wuerzburg.de
Schirmherr: MdL Georg Rosenthal

Vielen Dank für die Fotoporträts zu 
Würzburg liest ein Buch an die Studenten 
Michael Geßner, Michael Kiessling,  
Laura Markert, Ronja Matthias und Tanja 
Schimscha und die Dozenten Marcus Kaiser 
und Prof. Dieter Leistner von der Hoch-
schule Würzburg-Schweinfurt, Fakultät 
Gestaltung . 

Redaktion: Elisabeth Stein-Salomon,  
Jörg Nellen, Daniel Osthoff, Simone Dalbert 
(Internet)
Gestaltung: www.wieczorek-design.de
Druck: Scheiner Druck, Würzburg

?Preisrätsel

Das Buch

Impressum

	„Lieber Leonhard …“  
		 Briefe an Leonhard Frank

Lese-Performance des Autoren- 
kreises Würzburg mit Musik

Tiepolo Keller, Innerer Graben 22 
Mittwoch, 9. April 2014, 19.30 Uhr 
Eintritt 8 €, ermäßigt 5 €

Andreas B. Arnold, Pauline Füg, Swetlana Hübscher und Ulrike 
Schäfer nehmen Kontakt auf. Zum Autor und seinen Figuren. 
Von heute zu damals. Von Würzburg zu Würzburg. Fiktive 
Briefe und literarische Zwiesprachen, musikalisch begleitet 
von Helge Barabas.

	Die Kaktussen &  
		 Die Jünger Jesu –  
		 Ein Improexperiment

Spitäle Würzburg 
Mittwoch, 9. April 2014 
20.00 Uhr

Die Kaktussen und ihre Gäste aus Hildesheim improvisieren 
den Roman Die Jünger Jesu Spitz auf Knopf. Aber: Die 
SchauspielerInnen kennen das Buch nicht. Ein Vorleser kann 
jederzeit in die Geschichten auf der Bühne eingreifen: Mit 
Zitaten aus dem Roman. Sie beeinflussen auf unvorhersehba-
re Weise die Geschichten auf der Bühne und machen zudem 
Lust auf das Buch.

	Die Gerichtsverhandlung in  
		 Die Jünger Jesu

Szenische Lesung am „Originalort”

Landgericht, Ottostr. 5 (Strafjustizzentrum) 
Donnerstag, 10. April 2014, 14.45 Uhr 
Eintritt frei, max. 80 Personen, mit Eingangskontrolle

Ruth Freudenheim findet im Gericht kein Gehör: Der Mörder 
ihrer Eltern wird von den Nachkriegsrichtern („Der Muff von 
1000 Jahren ...“) nicht gerichtet. Sie greift zur Selbstjustiz. 
Heute liest ein echter Richter u.a. am echten Ort Ruths 
Geschichte zu einem gerechten Ende. Richten Sie selbst.

	Wie Marie Frank ihren Sohn vor  
		 Wintersnot bewahren wollte

Charlotte Breyer über Leonhard Franks 
Mutter und ihren Lebensroman einer 
Arbeiterfrau

Miravilla-Seniorenanlage am Hubland 
Donnerstag, 10.April 2014, 15.00 Uhr

Leonhard Franks Mutter hat einen 
Roman geschrieben. Sie erzählt darin von ihrem Leben als 
Arbeiterfrau. Mit dem Erlös wollte sie den Sohn unterstützen. 
Charlotte Breyer zeichnet ein Bild der Marie Frank und liest 
Textstellen aus dem Buch. Zitate des Sohns über seine 
Mutter ergänzen, spiegeln, erhellen. 

	Literaturexpress  
		 Die Jünger Jesu  
		 in der Würzburger  
		 Straßenbahn

Freitag, 11. April 2014 
12.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
Eintritt frei, Vorleser gesucht 
Anmeldung unter info@wuerzburg-liest.de

weiterer Termin: Sa. 5.4.

Der Schoppenexpress wird zum Literaturexpress. Genießen 
Sie die Lesung aus Die Jünger Jesu auf der Fahrt durch das 
Stadtzentrum. Freie Literatur für freie Bürgerinnen und 
Bürger! Frank und Frei(willige), die Lust am Lesen haben, 
lassen Sie hören und staunen.

	Links wo das Herz ist –  ein  
		 biographischer Abend  
		 über Leonhard Frank

Hans Steidle, Rainer Appel und Frido 
Müller präsentieren das Leben des  
Autors anhand des gleichnamigen  
autobiographischen Romans 
Theater am Neunerplatz,  
Adelgundenweg 2a 
Samstag, 12. April 2014, 20.00 Uhr 
Eintritt 12 €, ermäßigt 8 €, Reservierung unter 0931 415443

Leonhard Frank glaubte an die Kraft der Liebe, die das Gute 
im Menschen mobilisiert, jedoch in einer ungerechten 
Gesellschaft nicht zum Tragen kommt. Texte, Bilder und 
Tondokumente veranschaulichen das Leben Franks, das ihn 
von Würzburg in die Metropolen der Welt führte und ihn zu 
einem der eindringlichsten Zeugen seiner Zeit werden ließ.

	 Die Jünger Jesu – Lesung  
		 am großen Stadtmodell  
		 von Würzburg nach der 
		 Zerstörung

in der Stadtgeschichtlichen 
Abteilung des Mainfränki-
schen Museums  
Sonntag, 13. April 2014, 13.00 bis 17.00 Uhr

Dr. Claudia Lichte präsentiert das Stadtmodell des zerstörten 
Würzburg „wie es im Buche (nicht) steht“. Wo könnten sich 
Die Jünger Jesu getroffen haben, wo war das Warenlager  
des Schwarzhändlers Zwischenzahl? Anschließend lesen 
Museumsmitarbeiter und Volunteers aus dem Roman.

Einige Städte wurden durch die Leseaktion „Würzburg liest ein 
Buch” dazu angeregt, sich ebenfalls kreativ mit dem Roman Die 
Jünger Jesu von Leonhard Frank auseinanderzusetzen.

Würzburg liest in:
	Ochsenfurt: Edda Braun liest aus Die Jünger Jesu
in der Buchhandlung am Turm in Ochsenfurt
Freitag, 4. April 2014, 19.00 Uhr, Eintritt frei

	Köln: Klaus Stein liest aus Die Jünger Jesu –  
	 mit biographischen Erläuterungen

Bürgerzentrum Alte Feuerwache, Melchiorstraße 3,  
50670 Köln
Montag, 7. April 2014, 19.30 Uhr, Eintritt frei

	Leipzig: Lesung aus Leonhard Franks Die Jünger Jesu
mit Michael Faber, dem Kulturbürgermeister der Stadt 
Leipzig
zu Gast bei Markus Czygan im Neuen Schauspiel Leipzig, 
Lützner Straße 29, 04177 Leipzig
Donnerstag, 24. April 2014, 20.00 Uhr, Eintritt frei

	Berlin: Frank goes Moritz.
Die Jünger Jesu gelesen in der Moritzbar im Berliner Wedding
Samstag, 26. April 2014, 18.00 Uhr, Eintritt frei

	Karlstadt: Schicksalhafte Wege durch den Spessart
Ruth Freudenheim, die heimliche Heldin im Roman Die Jünger 
Jesu von Leonhard Frank
Szenische Lesung von Mitgliedern des Theaters in der 
Gerbergasse, Leitung: Wolfgang Tröster
Eine Veranstaltung des Fördervereins Ehemalige Synagoge 
Laudenbach in der Stadtbibliothek, Karlstadt
Montag, 12. Mai 2014, 19.00 Uhr, Eintritt frei
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Eine Auswahl der Fotoporträts zur Städte- 
leseaktion „Würzburg liest ein Buch“ werden 
während der Aktionswoche im WVV-Kunden- 
zentrum in der Domstraße präsentiert.

Alle Fotoporträts der Die Jünger Jesu lesenden 
Würzburger und alle aktuellen Infos zur Lese- 
aktion „Würzburg liest ein Buch“ finden Sie auf
www.wuerzburg-liest.de 


